
POV –  
Jugend und Demokratie
Landesdemokratiekonferenz
am 04. November 2025 in der
Kölner VHS



EINLADUNG
Viele junge Menschen interessieren sich für  
gesellschaftliche und politische Themen –  
zweifeln jedoch daran, ob ihre Stimmen  
wirklich gehört werden. Gleichzeitig sind sie 
zunehmend mit Antisemitismus, Rassismus, 
Rechtsextremismus sowie anderen Formen 
menschenverachtender Ideologien konfron-
tiert, ebenso mit Desinformation und Hass 
im Netz. Die aktuellen Zahlen des Lagebilds 
Rechtsextremismus und der Opferberatungs-
stellen zeichnen ein besorgniserregendes Bild: 
Bei rechtsextremen Delikten sind Jugendliche  
vermehrt unter den Tatverdächtigen –  
und sie sind auch vermehrt unter den  
Betroffenen von rechter, rassistischer und  
antisemitischer Gewalt. 

Die diesjährige Landesdemokratiekonferenz, 
die wir in Kooperation mit der Kölner VHS  
ausrichten, greift diese Befunde auf. Unter dem 
Titel „POV – Jugend und Demokratie“ richten 
wir den Blick gemeinsam mit jungen Menschen 
auf aktuelle Herausforderungen und neue 
Perspektiven. Dabei geht es um Themen wie 
TikTok und menschenverachtende Ansprachen 
im Netz, Einsamkeit und Ausgrenzung,  
Empowerment und politische Beteiligung.  
Was bringen Jugendliche mit und was  
brauchen sie, um Resilienz und Handlungs-
sicherheit im Umgang mit demokratiefeindli-
chen Phänomenen zu entwickeln? Wie können 
wir die Perspektiven junger Menschen, die von 
Diskriminierung betroffen sind, stärken? Wo 
erleben Jugendliche politische Selbstwirksam-
keit? Und wie können wir junges Engagement 
für Zusammenhalt und Vielfalt fördern?

Rana Aydin-Kandler
Leiterin Landeskoordinierungsstelle NRW/ 
Stabsstelle „Prävention gegen Antisemitismus,  
politischen und religiösen Extremismus,  
Rassismus und Demokratiefeindlichkeit“ 

Wir laden Sie herzlich ein, diese und andere 
Fragen gemeinsam mit Vertreterinnen  
und Vertretern der jungen Generation zu  
diskutieren und den Blick zu weiten.  
In Workshops und Diskussionsrunden  
möchten wir Bedarfe und Good-Practice- 
Ansätze identifizieren und überlegen, wie wir 
Angebote und Formate der Demokratieför- 
derung sowie Präventionsarbeit stärker an den 
Bedürfnissen junger Menschen orientieren und 
diese wirksam beteiligen können. Die Jugend- 
lichen von heute sind mehr als unsere Zukunft –  
sie sind ein aktiver Teil unserer politischen und 
gesellschaftlichen Gegenwart. 



•	 Diskriminierung, Empowerment und Resilienz:  
Wie Jugendliche gestärkt werden können 
Domenica Licciardi, Leona B. Adjaye,  
BANDAS – Antidiskriminierungsberatung für 
Schüler*innen
Maya Yoken, Du.Ich.Wir – Internationale  
Biografien im Jugendverband/ Landesjugend-
ring  NRW/djo NRW 

•	 Partizipation und Vielfalt - Politische Selbst-
wirksamkeit in der „Generation Superdivers“ 
Anica Latzer-Schulte, Stadt Köln/Misch MIT! 
Kinder- und Jugendbeteiligung in Köln 
N.N.  
Speak Up –  Junge Stimmen für Demokratie/ 
Die Sichtweisen - Gesellschaft für bunte  
Ansichten e.V. 

•	 Zwischen Zuversicht und Polarisierung: Jugend-
liche über Demokratie und Frieden – am Bei-
spiel der Friedensbotschafterin Mevlüde Genç 
Numan Özer, 180 Grad Wende 
Özlem Genç, Mevlüde Genç e.V. 

•	 Matching-Format zu ausgewählten Themen

14:45 Uhr
•	 Kaffeepause und Trägermesse

15:45 Uhr
•	 Abschlussdiskussion und Ergebnispräsentation 

16:30 Uhr 
•	 Verabschiedung und Ausklang 

Gesamtmoderation: 
Milad Tabesch, Ruhrpott für Europa

ab 09:30 Uhr
•	 Anmeldung und Get-together

10:30 Uhr
•	 Begrüßung

N.N. 
Vertreter/in der Stadt Köln

10:35 Uhr
•	 Grußwort und Einführung in die Tagung

Staatssekretärin Gonca Türkeli-Dehnert, 
Ministerium für Kultur und Wissenschaft NRW 

10:45 Uhr
•	 Keynotes und Diskussionsrunde 

Elias Bala, Vorstand der 
Landesschüler*innenvertretung NRW 
Prof. Dr. Nina Kolleck, Universität Potsdam 

11:45 Uhr
•	 Mittagspause 

12:45 Uhr

WORKSHOPS UND MATCHING-FORMAT 

•	 Extrem einsam? Zum Zusammenhang von  
Einsamkeitserfahrungen und antidemo- 
kratischen Haltungen bei Jugendlichen 
Melanie Weiser, Das Progressive Zentrum
Juliane E. Pougin, Krisenchat.de 

•	 Zwischen Trends und Toxizität – Wie  
Präventionsarbeit auf TikTok gelingen kann
Lea Raabe, Charlotte Auel, Maja Pantelic 
TikTok-Kanal realtalk.nrw 

PROGRAMM



VERANSTALTENDEORGANISATORISCHES

ANMELDUNG
Die Anmeldung erfolgt online unter der Adresse:

https://ldk25.mohr-live.de

Bitte beachten Sie: 
Die Anmeldungen werden nach Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt.

VERANSTALTUNGSORT
Kölner VHS-Forum im Museum am Neumarkt
Cäcilienstraße 29-33
50667 Köln

ANSPRECHPERSONEN

Wenn Sie Fragen zur Veranstaltung haben,
wenden Sie sich bitte an:

Inhaltliches 
Birgit Lüke
birgit.lueke@mkw.nrw.de

Organisatorisches
Christa Mohr-Folkmer
christa.mohr@mohr-events.com

Verantwortlich
Birgit Lüke (Inhalt und Konzeption)
Björn Dambok (Organisation und  
Administration)

IN KOOPERATION MIT 

https://ldk25.mohr-live.de
mailto:birgit.lueke%40mkw.nrw.de?subject=
mailto:christa.mohr%40mohr-events.com?subject=


IMPRESSUM

Landeskoordinierungsstelle gegen
Rechtsextremismus und Rassismus
im Ministerium für Kultur und Wissenschaft
des Landes Nordrhein-Westfalen

Völklinger Straße 4 | 40219 Düsseldorf

www.lks.nrw

GESTALTUNG
graphodata GmbH
Karl-Friedrich-Straße 74
52072 Aachen

http://www.lks.nrw

